
 
NIEDERSCHRIFT über die 27. Sitzung des Zentralausschusses der 

Gemeindevertretung Tangstedt am Mittwoch, den 16.03.2011, im Rathaus Tangstedt 
 

Beginn: 19.00 Uhr                                                                     (Gesetzl.) Mitgliederzahl:                                                      
Ende:    21.20 Uhr                                                                     7 Gemeindevertreter/-innen  
      
Anwesend: 
 
a) stimmberechtigt:       b) nicht stimmberechtigt: 
 
GV Birgit Kattein, Vorsitzende     GV Herbert Kattein 
GV Petra John - als Vertreterin    GV Günter Borcherding 
GV Immo Fork                        GV Frank Ahlers 
GV Raymund Haesler     GV Ingrid Sichau 
GV Marina Suck       
BM Dr. Hans-Detlef Taube      
GV Roswitha Wegner      

 
 

Gäste:  
 

Birgit Engel, Leiterin der Kita Wilstedt  
Anke-D. Kossow, Leiterin der Kita Tangstedt  
Michael Paulsen, Beiratsvorsitzender Kita Wilstedt 
Jessica Meyer-Lehmann, Beiratsvorsitzende Kita Tangstedt 
Elke Hübener, Elternvertreterin Kila Rade 
Corinna Dörling, Elternvertreterin NBGS 
 
 
 
 
                Protokollführerin: AR Claudia Friederich 
     
Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 03. März 2011 auf Mittwoch, den  
16. März  2011, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.   
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
 
Die Vorsitzende GV Birgit Kattein eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass Einwände gegen die 
ordnungsgemäße Einberufung nicht erhoben werden und der Zentralausschuss nach der Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist.  
 
T a g e s o r d n u n g :  
 
I. Öffentlicher Teil 
 
1. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden / des Bürgermeisters / des Amtes 
 
2. Billigung der Niederschrift vom 02.02.2011 
            -Entscheidung über evtl. Einwendungen - 
 
3. Bericht und Fragen der Mandatsträger 
 
4. Einwohnerfragestunde  - Teil 1 - 
  
5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Ausschreibungs- und 
            Vergabeordnung 
 
6. Sachstandsbericht über die Rahmenregelungen für die Leitungen der 
            Kindertagesstätten (GV- Beschluss vom 17.02.2010) 
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7. Künftige Auslastung der Gruppen in den pädagogischen Einrichtungen der 
            Gemeinde Tangstedt 
            a) Sachstandsbericht 
            b) Beratung und ggf. Beschlussfassung 
            
8. Einwohnerfragestunde  - Teil 2 -  
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
9. Vertragsangelegenheiten 
 
10. Personalangelegenheiten 
 
 
Beschluss: 7 Stimmen dafür - keine Gegenstimmen - keine Enthaltungen 
 
   
I. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1  Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden/ des Bürgermeisters/ des Amtes 
 
Bürgermeister Dr. Taube berichtet, dass wilhelm.tel für die Einwohner/innen im Ortsteil Ehlersberg 
zwei Informationsnachmittage anbiete, da dieser Ortsteil wohl zukünftig auf Kosten von wilhelm.tel mit 
Breitband versorgt werde. Zudem seien die Einwohner/innen dort mit Broschüren informiert worden.  
Für die Gemeinde Tangstedt fallen keine Kosten an. 
 
Die Beantwortung der Fragen der Mandatsträger und Einwohner aus den letzten beiden Sitzungen 
des Zentralausschusses durch Bürgermeister Dr. Taube wird der Niederschrift als Anlage 1 
beigefügt. 
 
Bürgermeister Dr. Taube berichtet, dass er mit der Verwaltung gesprochen und diese ihm nach 
Prüfung bestätigt habe, dass gegen die seit November 2010 praktizierte eingeschränkte Nutzung des 
Spielplatzes während der Öffnungszeit der Kindertagesstätte Wilstedt keine Bedenken bestehen. 
 
Die Vorsitzende GV Birgit Kattein verweist auf die versandte Informationsvorlage der Verwaltung zum 
Thema „Allgemeine Information zur zukünftigen Landes- und Kreisförderung“. 
  
Darüber hinaus berichtet Frau Friederich, dass zukünftig die Beteiligung der Eltern an den 
Schülerbeförderungskosten zur Pflicht werde und die Kreise eine entsprechende Satzungsregelung 
vorzunehmen haben.  
 
Des Weiteren informiert Frau Friederich über das Bildungs- und Teilhabepaket. 
 
Auf Nachfrage der Vorsitzenden GV Birgit Kattein, ob die Kindertageseinrichtungen sich an dem vom 
Kreis Stormarn in Zusammenarbeit mit der Sparkassenstiftung Stormarn ausgeschriebenen 
Wettbewerb für Klimaschutzprojekte beteiligen werden, informieren die Leitungen der 
Kindertagesstätten der Gemeinde Tangstedt, dass eine Teilnahme u. a. aufgrund der derzeit hohen 
Ausfallzeiten der pädagogischen Mitarbeiter/innen sowie der kurzen Bewerbungsfrist bis zum 
10.06.2011 nicht erfolgen werde.  
 
Bürgermeister Dr. Taube bittet darum, dass ein an den Bauausschuss gerichteter Antrag der FDP-
Fraktion zum Thema „Errichtung eines Parkplatzes für die Neue Betreute Grundschule und den 
Kindergarten Tangstedt“ der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt wird. 
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Zu TOP 2  Billigung der Niederschrift vom 02.02.2011 
            - Entscheidung über eventuelle Einwendungen - 
 
Der Niederschrift über die 26. Sitzung des Zentralausschusses vom 02.02.2011 wird zugestimmt. 
 
Beschluss:  6 Stimmen dafür – keine Gegenstimmen – 1 Enthaltung 
 
 
Zu TOP 3  Bericht und Fragen der Mandatsträger  
 
GV Fork erläutert seine Rechtsauffassung für die Zulässigkeit der eingeschränkten Nutzung des 
Spielplatzes während der Öffnungszeit der Kindertagesstätte Wilstedt. GV Borcherding bezweifelt die 
Rechtmäßigkeit der Verwaltungsentscheidung. 
 
GV Haesler äußert sich kritisch zu Änderungen des Schulgesetzes, insbesondere zur 
„Elternbeteiligung bei der Schülerbeförderung“. 
 
GV Wegner regt die grundsätzliche Behandlung der Thematik „Klimaschutz“  in den 
Kindertagesstätten an. 
 
Auf Nachfrage von GV John informiert Frau Friederich, dass der Bedarfsplan des Kreises Stormarn 
vom Kreistag zuletzt im Juni 2010 beschlossen wurde. Veränderungen werden dem Kreis Stormarn 
jedoch regelmäßig mitgeteilt. 
 
 
Zu TOP 4  Einwohnerfragestunde   - Teil 1 - 
 
-Herr Kruse: Wettbewerb Klimaschutz – Information des Waldkindergartens. Die Vorsitzende stellt die 
Unterlagen zur Verfügung 
-Herr Kruse: Appell an die Fraktionen, sich der Thematik „Zur Verfügung stellen von Wohnraum bei 
Notfällen wie in Japan“ anzunehmen. 
 
 
Zu TOP 5  Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Ausschreibungs- und  
                  Vergabeordnung   
 
Die Vorsitzende GV Birgit Kattein führt in die Thematik ein. 
 
Es wird die Frage aufgeworfen, ob von der ersten Änderung der Ausschreibungs- und 
Vergabeordnung nach der damaligen Beschlussfassung eine vom Bürgermeister unterschriebene 
Ausfertigung vorliegt und diese veröffentlicht worden ist. Eine Klärung wird erbeten. 
 
Anmerkung der Verwaltung: Die Kommunalaufsicht des Kreises Stormarn hat auf Anfrage bestätigt, 
dass eine Veröffentlichung der Ausschreibungs- und Vergabeordnung oder evtl. Änderungen 
grundsätzlich nicht erforderlich ist, da es sich um eine interne „Verwaltungsanweisung“ handelt.  
 
 
Der Zentralausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu fassen: 
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Die Ausschreibungs- und Vergabeordnung wird wie folgt geändert: 
 
Vergabeart: 
Öffentlich/Beschränkt/ 
Freihändig 
(Verhandlungsverfahren) 

VOL/A 
2009 

VOB/A 
2009 

VOF 2009 
(generell 

Verhandlungsverfahren) 
 

Freihändige Vergabe 
bis …. € 

100.000 100.000 Anwendung VOF ab  
193.000 

 
Beschränkte Ausschreibung  
bis …. € 

100.000 1.000.000  

Öffentliche Ausschreibung  
ab .... € 

100.001 1.000.001  

EU-Verfahren ab …. € 193.000 4.845.000  
 

Ex post Transparenz: 
Bekanntmachung 
Nach Auftrag (z.B. 
Internetplattform) 

Ab 25.000 € Ab 50.000/150.000 € 
Freihändig/beschränkt 

 

Quelle: SHVgVO vom 03.11.2005 zuletzt geändert am 23.12.2010 
 
Die Wertgrenzen in der Ausschreibungs- und Vergabeordnung  der Gemeinde Tangstedt für 
Freihändige Vergabe bzw. Beschränkte Ausschreibung sind gemäß den vorstehenden Beträgen 
befristet bis zum 31.12.2011 anzuwenden. 
Die entsprechenden Veröffentlichungen auf der Homepage des Amtes Itzstedt sind nach 
Auftragserteilung vorzunehmen. 
 
Die zweite Änderung der Ausschreibungs- und Vergabeordnung ist der Niederschrift der 
Gemeindevertretung als Anlage beizufügen. 
 
Beschluss: 7 Stimmen dafür - keine Gegenstimmen - keine Enthaltungen 
 
 
TOP 6 Sachstandsbericht über die Rahmenregelungen für die Leitungen der 
            Kindertagesstätten (GV- Beschluss vom 17.02.2010) 
 
Die Vorsitzende GV Birgit Kattein führt in die Thematik ein und bedankt sich für die übersichtliche 
Vorlage. Die beiden Leiterinnen der Kindertageseinrichtungen Frau Engel und Frau Kossow geben 
kurze Erläuterungen. Nachfragen seitens der Ausschussmitglieder bestehen nicht. 
 
Die Zentralausschussvorsitzende begrüßt die detaillierte Darstellung der Tätigkeiten im 
pädagogischen Bereich und regt an, dass die Tätigkeiten der Amtsverwaltung für die 
Kindertagesstätten und die NBGS ebenfalls transparent gemacht werden. 
 
Der Finanzausschussvorsitzende GV Herbert Kattein erinnert an den einstimmig gefassten Beschluss 
im Finanzausschuss zur Reduzierung der zu zahlenden Verwaltungskosten (FA 09.02.2010, TOP 5 
Einsparpotentiale, lfd. Nr. 8). 
Durch Gestaltung der Satzungen möchte die Politik dazu beitragen, dass der Verwaltungsaufwand 
reduziert wird. 
GV Haesler für die SPD-Fraktion und GV John für die BGT-Fraktion befürworten ebenfalls die 
Anregung der Zentralausschussvorsitzenden. 
Auch GV Borcherding hält eine Analyse aller Bereiche, für die die Gemeinde Tangstedt  
über die Amtsumlage bzw. eine Verwaltungskostenpauschale bezahlt, für erforderlich. Er schlägt eine 
interfraktionelle Runde zu dieser Thematik vor der Sitzung des Amtsausschusses, wo der Haushalt 
2011 Thema ist, vor. 
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Der Zentralausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Die erarbeiteten Rahmenregelungen und Stellenbeschreibungen für die freigestellten Leitungen der 
Kindertagesstätten vermitteln eine gute Übersicht über die von den Kindertagesstätten zu 
erbringenden Aufgaben. Die Verwaltung wird beauftragt, ebenfalls eine detaillierte 
Tätigkeitsbeschreibung mit Darlegung des Zeitaufwandes für die Kindertagesstätten und die Neue 
Betreute Grundschule vorzulegen. 
 
Beschluss: 6 Stimmen dafür - keine Gegenstimmen - 1 Enthaltung 
 
Es besteht Einvernehmen im Ausschuss, dass mit den vorgelegten Rahmenregelungen der GV-
Beschluss vom 17.02.2010 umgesetzt wurde. 
 
Zu TOP 7  Künftige Auslastung der Gruppen in den pädagogischen Einrichtungen der 
                  Gemeinde Tangstedt 
                  a) Sachstandsbericht 
                  b) Beratung und ggf. Beschlussfassung 
 
Die Vorsitzende GV Birgit Kattein führt in die Thematik ein und informiert, dass die Beiräte der 
Kindertagesstätten Tangstedt und Wilstedt bisher noch nicht getagt haben und die Stellungnahmen 
der Beiräte gemäß Kindertagesstättengesetz §18 (3) nachgereicht werden. 
 
Anmerkung  bei Niederschrift: 
Die Vorlage der Verwaltung findet die Zustimmung des Beirats der Kindertagesstätte Tangstedt 
(17.03.2011) und des Beirats der Kindertagesstätte Wilstedt (21.03.2011). 
 
Im Ausschuss wird eingehend über die Vorlage diskutiert. 
 
Es besteht Einvernehmen im Ausschuss, dass die freien Kapazitäten im Elementar- und 
Krippenbereich insbesondere zu Beginn des Kindergartenjahres, in denen die Gruppen noch nicht 
voll bzw. nur teilweise ausgelastet sind, von den Leitungen in eigener Zuständigkeit genutzt werden, 
z.B. für den Abbau von Überstunden, Urlaubsabwicklung, Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen, 
und daher Vertretungszeiten ohne den Einsatz von Springerkräften  kompensiert werden können. 
 
GV Haesler bittet das Wort „zustimmend“ im Beschlussvorschlag zu streichen. 
 
Der Zentralausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Zentralausschuss nimmt die Vorlage der Verwaltung mit den genannten Veränderungen bei den 
Öffnungszeiten zur Kenntnis.  
 
Beschluss: 7 Stimmen dafür - keine Gegenstimmen – keine  Enthaltungen 
 
Anmerkung: Nach Ansicht des Zentralausschusses ist ein Beschluss der Gemeindevertretung nicht 
erforderlich. 
 
Zu TOP 8  Einwohnerfragestunde   - Teil 2 – 
 
-Frau Dörling: Frage zur Erstattung der Verpflegungskosten. Beantwortung durch Frau Friederich. 
 
Die Vorsitzende GV Birgit Kattein beendet um 20.10 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
Die Sitzung wird für eine Pause von 20.10 Uhr- 20.20 Uhr unterbrochen.  
 



 - 6 - 

 

 

 

 

 

 

 

II. Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 

- Wird hier nicht dargestellt- 
 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt. 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende um 21.20 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Birgit Kattein      Claudia Friederich 
Ausschussvorsitzende    Protokollführerin 


